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WERKVERTRAG

Zwischen dem Freistaat Bayern, vertreten durch die Universität Regensburg, diese vertreten durch den Kanzler, 
– im Folgenden: Auftraggeber –
u n d

Name und vollständige Anschrift (1. Wohnsitz)
– im Folgenden: Unternehmer –.
§ 1 Vertragsgegenstand

Im Rahmen des Projekts / des Lehrstuhls
ist – vorbehaltlich einer anderweitigen Regelung in § 5 – bis zum       (Herstellungsfrist) das folgende Werk zu erstellen:

konkrete Beschreibung aus der Laiensphäre
§ 2 Anforderungen an das Werk
(1) Mit der Erstellung des in § 1 näher bezeichneten Werks wird der Unternehmer beauftragt. Die in Anlage 1 benannten Anforderungen hinsichtlich Zielsetzung des Projekts, Umfang des Werkes sowie den Qualitätsanforderungen, denen das Werk genügen muss, werden Bestandteil dieses Vertrages.
(2) Der Auftraggeber hat dafür Sorge zu tragen, dass dem Unternehmer alle für die Ausführung seiner Tätigkeit notwendigen Unterlagen rechtzeitig vorgelegt werden, ihm alle Informationen erteilt werden und er von allen relevanten Vorgängen und Umständen in Kenntnis gesetzt wird, unabhängig davon, ob diese schon bei Vertragsschluss bekannt sind oder erst bis zur Herstellungsfrist bekannt werden.
§ 3 Selbständigkeit des Unternehmers

(1) Der Unternehmer ist bei der Erbringung der geschuldeten Leistung frei von Weisungen des Auftraggebers. Insbesondere bestimmt der Unternehmer Zeit und Ort seiner Tätigkeit eigenständig. Ein Arbeitsverhältnis wird durch diesen Vertrag nicht begründet. Der Unternehmer ist nicht in die Organisation des Auftraggebers eingebunden.
(2) Dem Unternehmer steht es frei, sich zur Erbringung der Leistung Erfüllungsgehilfen zu bedienen.
§ 4 Nutzungs- und Verwertungsrechte

Soweit das in § 1 näher bezeichnete Werk urheberrechtlichen Schutz genießt, räumt der Unternehmer dem Auftraggeber ein unentgeltliches, nicht-ausschließliches, unterlizenzierbares, übertragbares, zeitlich, örtlich und inhaltlich unbegrenztes Nutzungs- und Verwertungsrecht für alle Nutzungs- und Verwertungsarten ein. Gleiches gilt für die bei der Durchführung des Werkvertrags entstehenden schutzrechtsfähigen und nicht schutzrechtsfähigen Kenntnisse und Teilergebnisse.

§ 5 Abnahme
 FORMCHECKBOX 
 Das Werk wird am Ende der Herstellungsfrist abgenommen. 

 FORMCHECKBOX 
 Das Werk ist in den folgenden Teilleistungen herzustellen:
1. Teil Kurzbeschreibung der Teilleistung bis zum      
2. Teil Kurzbeschreibung der Teilleistung bis zum      
3. Teil Kurzbeschreibung der Teilleistung bis zum      
Die Abnahme des Werks erfolgt durch Person eintragen, die das Werk abnimmt.
§ 6 Werklohn

(1) Als Vergütung erhält der Unternehmer
 FORMCHECKBOX 
 einen Betrag von       €
 FORMCHECKBOX 
 Teilleistungen in Höhe von 
      € 
für die 1. Teilleistung





      € 
für die 2. Teilleistung





      €

für die 3. Teilleistung.
(2) Die Vergütung ist mit Abnahme des Werks, in den genannten Teilbeträgen mit Abnahme der jeweiligen Teilleistung, fällig. Sie enthält eine ggf. anfallende Umsatzsteuer. Mit der Vergütung sind alle Kosten abgegolten, die im Rahmen der Tätigkeit beim Unternehmer zur Erbringung der geschuldeten Leistung entstehen.
§ 7 Steuerrechtliche Vorgaben

Die Vergütung des Werks ist lohnsteuerfrei, jedoch zur Einkommensteuer zu veranlagen. Der Auftraggeber informiert das zuständige Finanzamt über die Vergütung. Im Übrigen ist der Unternehmer selbst für die Versteuerung der Vergütung verantwortlich.
§ 8 Geheimhaltung

Der Unternehmer verpflichtet sich, alle ihm bei der Erfüllung dieses Vertrages bekannt gewordenen Informationen vertraulich zu behandeln. Dies gilt nicht für Tatsachen oder Umstände, die dem allgemeinen Stand von Wissenschaft und Technik entsprechen oder die sonst offenkundig sind. Der Unternehmer stellt sicher, dass diese Geheimhaltungspflicht sich auch auf von ihm herangezogene Erfüllungsgehilfen erstreckt.
§ 9 Schlussbestimmungen

(1) Als Gerichtsstand wird Regensburg vereinbart.
(2) Im Übrigen gelten die Vorschriften der §§ 631 ff. BGB.

(3) Der Auftraggeber behält es sich vor, die Frage der Sozialversicherungspflicht hinsichtlich dieses Werkvertragsverhältnisses ggf. auch nach Abnahme des Werkes und Zahlung der Vergütung gesondert zu prüfen. Dem Unternehmer ist bekannt, dass er ggf. auch nachträglich zur Zahlung von Sozialversicherungsbeiträgen nach den gesetzlichen Bestimmungen herangezogen werden kann.

(4) Nebenabreden zu diesem Vertrag bestehen nicht. Änderungen und Ergänzungen dieses Vertrages bedürfen der Schriftform. Dies gilt auch für die Aufhebung des Schriftformerfordernisses.
Regensburg,      
 __________________________________

Ort, Datum
______________________________
__________________________________
i. A. Dr. Markus Kapischke
Vor- und Nachname des Unternehmers
An das

Referat 

 FORMCHECKBOX 
 IV/1 (alle übrigen Finanzierungen)
 FORMCHECKBOX 
 IV/5 (Drittmittel)

 FORMCHECKBOX 
 IV/16 (Studienzuschüsse)
im Hause

(Auszufüllen v. antragstellenden Lehrstuhl / Institut vor Antragstellung)
Konto von  FORMDROPDOWN 
 Vor- und Nachname des Unternehmers bei Geldinstitut eintragen
IBAN:      
BIC:      
Die Mittel stehen bei Kap.     
Titel      
Projekt-Nr./Kostenstelle      
Kostenart 61300, zur Verfügung.

(Auszufüllen v. antragstellenden Lehrstuhl / Institut nach Durchführung des Werkvertrags)
Feststellung:
 FORMCHECKBOX 
 Das in der Vereinbarung aufgeführte Werk wurde ordnungsgemäß abgeliefert. 

 FORMCHECKBOX 
 Die in der Vereinbarung aufgeführte Teilleistung Nr.    wurde ordnungsgemäß abgeliefert.

Ich bestätige hiermit, dass die Vergütung fällig ist und bitte, die entsprechende Vergütung auf das Konto des Unternehmers zu überweisen.

Regensburg,      
Name des Kostenstelleninhabers
(vollständig ausgefüllt und unterzeichnet unter Beifügung des geschlossenen Vertrages an die Haushaltsabteilung nach Abnahme des Werks zur Auszahlung übersenden)

Bestätigung
für den Abschluss eines Werkvertrages für

 FORMDROPDOWN 
 Vor- und Nachname des Unternehmers
 FORMCHECKBOX 
 Der Unternehmer steht in keinem Beschäftigungsverhältnis (u.a. AN, SHK, WHK) zum Auftraggeber.
 FORMCHECKBOX 
 Es liegt ein Beschäftigungsverhältnis zum Auftraggeber vor. 

 FORMCHECKBOX 
 SHK



 FORMCHECKBOX 
 WHK



 FORMCHECKBOX 
 Arbeitsvertrag/Beamtenverhältnis



 FORMCHECKBOX 
 sonstiges öffentlich-rechtliches Verhältnis

 FORMCHECKBOX 
 Soweit ein Beschäftigungsverhältnis zum Auftraggeber vorliegt, gehört das zu erstellende Werk nicht zu den Dienstaufgaben des Unternehmers. 

 FORMCHECKBOX 
 Der Unternehmer hatte ein befristetes Beschäftigungsverhältnis, welches aufgrund gesetzlicher oder interner Regelungen einer Höchstbefristungsdauer unterlag und wegen Erreichung der Höchstbefristungsdauer geendet hat.

	Regensburg,      
	Name und Unterschrift des antragstellenden Lehrstuhls / Instituts



Anlage 1 zum Werkvertrag
(ggf. auf zusätzlichem Blatt fortfahren)
1. Zielsetzung

kurze Beschreibung, welche Ziele mit dem Werk verfolgt werden
2. Umfang

Angaben zum Umfang des Werkes
3. Qualitätsanforderung

Welchen Qualitätsanforderungen soll das Werk entsprechen?
Bitte füllen Sie alle grau hinterlegten Felder aus.�Die Felder werden mit der Tab-Taste aktiviert.





Bitte Zutreffendes ankreuzen und Felder ausfüllen





Bitte Zutreffendes ankreuzen und Felder ausfüllen


Nach Erfüllung des Werkvertrags, muss diese Seite unterschrieben und ein Vertragsexemplar an die Haushaltsabteilung übersandt werden





Hinweise zur Kontierung:


Kapitel: beginnend mit 0, z.B. 01521


Titel: 5-stellig, ohne Leerzeichen, z.B. 54777


Projekt-Nr./Kostenstelle: ohne Leerzeichen





Bitte Zutreffendes ankreuzen und Felder ausfüllen





Bitte füllen Sie alle grau hinterlegten Felder aus. Die Felder werden mit der Tab-Taste aktiviert
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